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ANTRAG 
 
Antragsteller: 
Bündnis 90/Die Grünen 
 
 

 
 

VORL.NR. 036/11 
 
 

 
 

Datum: 
01.02.2011 
 
Antrag: Tempo 30 in der Abelstraße 

- Antrag der Fraktion Bündnis 90/Die Grünen vom 31.01.2011 
 
 
 

Antragstext: 
 
Die Fraktion von BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN beantragt, in der Abelstraße zwischen der 
Fußgängerampel an der Kindertagesstätte (AWO) bis zur Fußgängerampel im nördlichen Teil der 
Abelstraße die Geschwindigkeit auf 30 km/h zu begrenzen.  
 
 
 
 

Begründung: 
 
Im Rahmen der Beratungen zu Lärmaktions- und Luftreinhalteplan hatte die Stadtverwaltung 
zugesagt, mehr Begrenzungen auf „Tempo 30“ umzusetzen. Im Verkehrsbeirat wurde dabei auch 
konkret über die Abelstraße als geeignetes Beispiel gesprochen. So spräche von Seiten des 
Busverkehrs nichts gegen die Geschwindigkeitsreduzierung.  
Obwohl die Abelstraße Teil des westlichen Innenstadtringes ist, eignet sie sich im oben genannten 
Abschnitt besonders für eine Geschwindigkeitsbegrenzung:  

− Sie ist kurvig. 
− Sie ist ganz überwiegend von Wohnbebauung geprägt.  
− Sie wird häufig von Fußgängern gequert.  
− Es existiert eine Kindertagesstätte.  
− Und es sind in der Vergangenheit mehrfach Unfälle durch überhöhte Geschwindigkeiten 

passiert. 
− Es gibt keinen Radweg.  
 

Die Abelstraße sollte kurzfristig auf dem genannten Abschnitt auf „Tempo 30“ begrenzt werden.  
 
 
Unterschriften: 
 
 
 
 
Markus Gericke 

 
 
 
 
 
 

 
 
 

Verteiler: 
DI, DII, DIII, 32 (f), 61, ÖPNV, 20, BüroOBM, GSGR 
 
 
 
Federführung: 
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FB Sicherheit und Ordnung 
 
 
Beratungsfolge Sitzungsdatum Sitzungsart 
Ausschuss für Bildung, Sport und Soziales 23.02.2011 ÖFFENTLICH 
 
 


